
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Soziale Standards in den Unternehmen 

In Deutschland sind viele soziale Standards gesetzlich geregelt. Es gibt bei uns keine 
Sklaven- oder Kinderarbeit.  

Aber auch bei uns sind Mindestlöhne für Stammpersonal, Qualifizierungsmöglichkei-
ten für Mitarbeiter oder Ausbildungsmöglichkeiten keine Selbstverständlichkeit in Be-
trieben. Auch wo Festanstellungen möglich wären, wird dies nicht unbedingt getan, 
sondern Personal ausgeliehen.  

Unpersönliche Leiharbeit, kurzfristige Arbeitsverträge oder ungerechte Löhne ent-
sprechen nicht dem Selbstverständnis der Mitgliedsunternehmen. 

Soziales Engagement für die Region  

Den Bio&Fair-Unternehmern liegt die Region, in der sie ihren Betrieb haben, am Her-
zen. Daher engagieren sie sich für ihre Region. 

Die Unternehmen unterstützen Initiativen und Bewegu ngen, die sich für eine nachhal-
tige Wirtschaftsweise und für die Erzeugung von sau beren, qualitativ hochwertigen 
Lebensmitteln einsetzen.  

 

www.biofairverein.de

www.biofairverein.de

Soziales Engagement

Berufliche und persönliche 
Qualifikationsmöglichkeiten 
für Mitarbeiter

Faire Entlohnung
keine dauerhaften Zeitarbeiter    
Ausbildungsangebote 

Gesellschaftliches Engagement 
z.B. auf Hoffesten


